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Pressetext 
                 - Jazz Against The Machine 2012 – 

Das "Jazz Against The Machine" - Festival der Hochschule für Musik und Tanz 

Köln präsentiert seit vier Jahren die junge Kölner Musikszene in seiner 

lebendigen Vielfalt. An drei Festivaltagen werden insgesamt 12 verschiedene 

Ensembles zu hören sein. Dabei geht es aber längst nicht mehr nur um Jazz, 

wie der Titel zunächst vermuten lässt, denn Bands vieler erdenklicher 

Stilrichtungen aus Jazz, Pop, Latin und Rock finden hier eine Plattform, ihr 

kreatives Schaffen darzubieten. In der Tradition des Festivals ist die Bühne des 

Mitveranstalters Kölner ARTheaters nicht mehr wegzudenken, da diese den 

Charme von "Jazz Against The Machine" maßgeblich mitgeprägt hat. Erstmals 

werden dieses Jahr die Konzerte per Livestream im Internet übertragen. Dies 

findet erstmalig in Kooperation mit der Kunsthochschule für Medien Köln und 

der Fachhochschule Düsseldorf statt. 

Festival Programm 
Dienstag 7. Feb 

Pat Metheny Group 
Combo  
 - vocal/jazz/latin/fusion 
 

Christian Lorenzen 
Quintett 
 - frei/rock/jazz/sound 
 

Steven Rooms Electric 
Six 
 - fusion 
 

Muskat 
 - alternative pop 

Mittwoch 8. Feb 

Da Coda – Das Sonja 
Mross Jazz Quintett 
 - old school vocal jazz 
 

Makropolyphonie II 
 - progressive/jazz 

 
Brasil-Combo 
 - bossa nova/latin 
 
 

Waduh 
 - rap/reggae/funk 

Donnerstag 9. Feb 

Dr. Walnuss 
 - jazz 

 
Riaz Khabirpour 
Nonett 
 - jazz nonett 
 
Cinematic Experience 
 - jazz/avant-garde  

 
Timo Böcking Projekt 
 -  funk/groove/fusion 

Kontakt: 
Tim Hepburn 

tim.hepburn@gmail.com 
0177 9319 819 

 

Zum siebten Mal 



 

 

 

 

Pat Metheny Group Combo 
vocal/jazz/latin/fusion 

Jeanne kaiser    - Gesang 

Tamara Lukasheva  - Gesang 

Giustavo Trifonoff  - akustische & elektrische Gitarre 

Ian Griffiths     - elektrische Gitarre & Guitar Synth 

David Erekul    - Piano 

Stefan Rey    - Kontrabass 

Ramon Keck    - Schlagzeug 

Frank Haunschild   - Perkussion, moderation 

In großer Besetzung werden die beliebtesten Songs der Pat Metheny Group 

präsentiert. Zum Teil mit neuen Texten in exotischen Sprachen versehen, wird 

diesen Stücken in eigenen Arrangements neues Leben eingehaucht. Freut euch auf 

einen großen Sound, tanzbare Grooves und mitreißende Soli der Sänger und 

Instrumentalisten!  



 

 

Christ ian Lorenzen Quintett  
jazz/sound/frei/rock 

Till Kammertöns   - Tenor sax 

Sebastian Müller   - Gitarre 

Christian Lorenzen   - Rhodes 

Stefan Berger   - Bass 

Rafael Calman    - Drums 

 
Die Musik des neugegründeten Kölner Quintetts bewegt sich im 

Grenzbereich von Jazz und Rock. Die Band spielt jedoch keineswegs 

Jazzrock im klassischen Sinn. Harte Riffs treffen auf freie Improvisation. 

Noise trifft auf einfache, klare Melodien. Das kompositorische Material gibt 

zwar den Rahmen vor, doch den Mitgliedern der Band bleibt 

größtmöglicher Gestaltungsspielraum.  

Photo by Jennifer Keßler 



 

Steven Room’s Electric Six 
fusion 

Stefan Zimmer  - Tp, Flh, Comp 

Julian Büttner  -  Tenorsaxophon  

Sascha Lukas  - E -Gitarre 

Johannes Still   - Nord, Synth 

Domenik Ehrl   - E-Bass 

Uwe Tontsch   - Schlagzeug  

ά¢ƘŜ ƴŜȄǘ ƻƴŜȫǎ ŦƻǊ ǘƘŜ [ŀŘƛŜǎΗέ Diese berühmte Ansage von Herbie 

Hancock mit ǎŜƛƴŜǊ άIŜŀŘƘǳƴǘŜǊǎέ-Band nehmen sich Steven Room`s 

Electric Six zu Herzen. Groovige Funk-Beats ausgefallenen mit Synthi- und 

Gitarrensounds treffen auf moderne Drum & Bass-Rhythmen. Damit 

versuchŜƴ ǎƛŜ ŀƴ ŘƛŜ αIŜŀŘƘǳƴǘŜǊǎά-Tradition anzuknüpfen und mit 

eigenem Sound weiterzuentwickeln. 



 

 

Muskat 
alternative pop 

Olivia Sawano  -  Gesang, Ukulele, Gitalele, Piano, Percussion, Gitarre 

Miriam Berger  - Gesang, Ukulele, Piano, Melodica 

Sebastian Ulmer - Gitarre, Gesang 

Michael Dahmen - Bass, Gesang, Percussion 

David Kiefer  - Schlagzeug Cajon, Klavier, Melodica, Gesang 

myspace.com/muskatband 

Wäre die Musik von Muskat ein Gericht, so wäre sie wahrscheinlich ein gemischter 

Salat. In jedem Fall zeugt die Musik der fünf Kölner von einem guten Geschmack! Aber 

eine Einordnung in ein musikalisches Genre? Eigentlich unmöglich, sagen wir doch 

einfach: lecker! Die Band spielt ein vielseitiges Programm, das überrascht: Wo sonst 

findet der geneigte Hörer eine Gitalele (Kreuzung aus Ukulele und Gitarre) oder kann 

der Band dabei zusehen, wie sie ständig die Instrumente wechselt? Der Drummer am 

Klavier, der Gitarrist als Sänger, der Bassist am Zapfhahn, die Sängerin an der Gitalele... 

egal wie ς immer raffiniert! 

http://www.musicofjoa.com/


 

 

 

Da Coda – Sonja Mross Jazz Quintett 
 old school vocal jazz 

Sonja Katharina Mross   - Gesang  

Jonas Vogelsang   - Gitarre 

Lorenz Rosenthal  - Bass 

Thomas Sauerborn   - Drums 

Special Guest: 

Theresia Philipp   - Klarinette, Saxophon 

Sonja Katharina Mross ist die Gründerin und Sängerin dieses Quartetts. Mit ihrer 

reinen, klaren Stimme interpretiert sie liebevoll und unprätentiös die Musik, die ihr 

am Herzen liegt ς Jazzstandards aus den 30er und 40er Jahren. Über ihr Quartett 

ǎŀƎǘ ǎƛŜΥ α5ƛŜ WǳƴƎǎ ǎǇƛŜƭŜƴ ǳƴŦŀǎǎōŀǊ ƎǳǘΣ ǎƻ ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘ ǳƴŘ ƘǳƳƻǊǾƻƭƭ - mit ihnen 

diese Musik zu machen, ist ein GenussΗάΦ Und das hört man. Wenn man Da Coda live 

erlebt, spürt man, das hier keine weichgespülten, kommerziellen Klischees 

abgespult werden, sondern das die Band sich vielmehr selbst ein Geschenk damit 

macht, die großartigen Melodien aus alten Tagen zu spielen. Als akustische Kirsche 

auf dem Sahnehäubchen wird als Special Guest Theresia Phillips an Klarinette und 

Saxophon zu hören sein. www.da-coda-jazz.de 



 Makropolyphonie II 
progressive jazz 

Janning Trumann Trio versus/plus Christian Lorenzen Trio 

TRIO A 
Janning Trumann  - posaune 
Reza Askari   - bass 
Fabian    - drums 
 
TRIO B 
Christian Lorenzen  - piano 
Oliver Lutz   - bass 
Thomas Sauerborn  - drums 
 

"...Das wäre das normale Setup: 3 Musiker, 3 Instrumente, eine Bühne - Ein Jazztrio 
spielt live... 
Ungewöhnlich wird es jedoch, wenn auf der selben Bühne noch ein 2. Trio spielt.... 
Und das zur gleichen Zeit.... und nicht unbedingt die gleichen Stücke.... 
 
Das Janning Trumann Trio und das Christian Lorenzen Trio 
...spielen abwechselnd/gleichzeitig -mit/ und gegeneinander; neben/und 
aneinander... 
Kompositionen von den Bandmitgliedern und Sebastian Gramss 
 



 
Brasil  Combo 

bossa nova / latin 

 
Bossa Nova und Música Popular Brasileira (MPB) sind das Thema 
dieser Brasil-Combo. 
Eine Ode auch an Elis Regina, die große brasilianische Sängerin der 
MPB. Sie hat viele der Stücke, die wir spielen, bekannt gemacht. 
  
In der MPB verbinden sich die verschiedensten Brasil. Musikstile wie 
Bossa, Samba, Baiao, Afoxe...etc... und ist eine nicht enden wollende 
Quelle neuer Stücke und neuer Stile. 
  
Am 30.09.2011 eröffnete die Brasil-Combo vielbeachtet das 
brasilianische Festival "Film erzählt Musik" im Kölner Stadtgarten, 
bei dem unter anderen Roberto Menescal und Elsa Soares auftraten, 
zwei Legenden des brasilianischen Bossa-Nova & Samba. 
 



 

 

Waduh 
rap/reggae/funk     

Rap   -  Jasper Wasmuth, Georg Barringhaus   

Gesang  -  Anna Sodermanns 

Sound & FX -  Fr ieder Wasmuth 

Gitarre -  Ul i  Fal ler  

Saxophon -  Lukas Pfei l  

Posaune  -  T i l l  Künkler  

Drums  -  Thomas Esch 

Bass  -  Kenn Hartwig 

α5Ŝƴƴ ƘƛŜǊ ƎƛōǘΩǎ ƴŜǳŜ LŘŜŜƴά ς Waduh präsentiert Rapmusik global, 

Grooves aus aller Herren Länder und lebensbejahende Attitüden. Im 

Soundkoffer befinden sich karibisches Flair, scharfe Salsa-Rhythmik und 

geerdeter HipHop. Für alle, die Antworten jenseits des Mainstreams 

suchen, bietet die Band einen Backpacker-Trip rund um den Globus. 



 

 

Dr. Walnuss 
jazz 

 Jonas Engel   - alt sax 

 Tobias Link    - trombone 

 Jonathan Hofmeister - piano 

David Helm   - bass 

Niklas Stade   - drums 

 

Die fünf Jungs haben sich im Oktober 2011 in Köln kennengelernt und haben 

seitdem ihr eigenes Programm entwickelt, welches aus Eigenkompositionen und 

arrangierten Jazz- und Popstandards besteht. Mit ihrer außergewöhnlichen 

Besetzung haben sie einen eigenständigen Sound entwickelt, der sich durch 

modernen Facettenreichtum auszeichnet.  



Riaz Khabirpour Nonett 

jazz nonett 

Trompete/Flügelhorn   - Lennart Schnitzler 

Posaune    - Liza Pflaum 

Horn     - Eddie Haspelmann 

Alt Saxofon/Flöte    - Theresia Philipp 

Tenor Saxofon/Klarinette  - Jens Böckamp 

Tenor Saxofon/Bass Klarinette  - Maxi Jagow 

Gitarre/Komposition    - Riaz Khabirpour 

Bass     - Jakob Kühnemann 

Schlagzeug     - Rafael Calman 

riazkhabirpour.com 

Das Nonett besteht aus Studenten der Musikhochschule Köln, die Anfang Oktober 

fünf Tage lang intensiv die eigens für diese Besetzung arrangierten Kompositionen 

des Bandleaders einstudierten. Die Frucht dieser Arbeit wird heute Abend 

dargeboten. Es erwarten uns verzerrt knarzige Gitarrenlinien gebettet in 

butterweichen Bläser Flächen, sanfte Klarinetten verwoben mit warmem Blech, 

das ganze garniert mit energiegeladenen Soli und einer heißen Rhythmusgruppe, 

die ihrem Namen alle Ehren macht 



 
Cinematic Experience 

jazz / avant-garde 

Konstantin Döben  - trumpet, flugelhorn 

Tobias Link    - trombone 

Nikolas Schriefer    - piano 

Lorenz Rosenthal  - bass guitar 

Konstantin Rohleder   - drums & comp. 

Das Quintett "Cinematic Experience" steht seit der Gründung im Jahr 2008 für seine eigene 

energetische und emotionsgeladene - cineastische - Musik mit klassisch-impressionistischen 

bis avantgardistischen und elektronischen Einflüssen. Dass diese Mischung überzeugt und 

sowohl Musiker als auch Publikum in Ekstase versetzt, zeigten verschiedenste Konzerte, 

Wettbewerbe und Preise (Cinematic Experience war Preisträger der Bundesbegegnung 

Jugend Jazzt und Gewinner des Convento-Jazzpreis 2009 sowie des internationalen Jazzpreis 

"Startbahn Jazz" 2011), bei denen sich die junge Band bereits behaupten konnte. Auch die 

unterschiedlichen Hintergründe und Erfahrungen der fünf Hauptdarsteller Konstantin 

Rohleder (dr & comp.), Lorenz Rosenthal (e-b), Nikolas Schriefer (p/keys & comp.), 

Konstantin Döben (tp, flh) und Tobias Link (tb) leisten einen großen Beitrag zum spannenden 

Verlauf jeder Komposition des dargebotenen Gesamtkunstwerks - ein spektakuläres 

Erlebnis!  



 

 

Timo Böcking Projekt  

funk/groove/fusion 

Keyboards  - Timo Böcking 

Drums   - Ben Jost 

Bass   - Alex Rönz 

Trompete - Luis Reichard 

Saxophon - Lukas Pfeil 

Posaune  - Justus Heher 

Das 'Timo Böcking Projekt' steht für eine Gruppe junger Musiker aus dem Kölner 

Raum, die sich zusammengefunden haben, um sich auf erfrischend andere Art 

und Weise mit Eigenkompositionen und mehr oder weniger bekannten Funk und 

Soul Klassikern auseinanderzusetzen. Die Gruppe um den Keyboarder und 

Namensgeber des Projekts besteht aus einer kompakten, druckvollen Bläser-

Sektion und einer dynamischen Rhythmusgruppe. Im Mittelpunkt ihrer Arbeit 

stehen groovebetonte Arrangements und abwechslungsreiche, energiegeladene 

Soli, in denen die Kreativität, die Leidenschaft und das musikalische Handwerk 

der Musiker hörbar und spürbar wird. 


